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Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte

Eschweger TSV 1848 : TTC Salmünster 1950 II 
Sonntag, 27.11.2022, 11:00 Uhr

Eschweger TSV 1848 stockt Punktekonto in der Damen 
Hessenliga Gr. Nord-Mitte auf

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Heimerfolg des Eschweger TSV
1848 im Spiel der Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte gegen den TTC Salmünster 1950 II fest. Die
Gastgeberinnen profitierten unter anderem in ihrem 8. Saisonspiel am Sonntagvormittag davon,
dass der TTC Salmünster 1950 II mit 4 Ersatzspielerinnen antrat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Genügend spielerische Mittel hatten Korn / Schäfer letztlich
an der Hand, um sich gegen Jung / Sypiena durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Zwar
brachten Mészáros / Seikel Hoßbach / Wirth phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Hoßbach / Wirth mit 3:1 durch. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Ramona Hoßbach gegen Julia
Seikel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:1, 11:3, 7:11, 11:2 nicht verloren. Deutlich nach
Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Petra Körner gegen Emese Mészáros, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Dass die unterlegene Heimspielerin Korn nur
7 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Beim
Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Katja
Schäfer war in der Partie gegen Kristin Sypiena nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0.
Einen umkämpften Sieg feierte daraufhin Ilona Wirth beim 3:2 gegen Annalena Jung, mit dem sie
einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wirth endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1.
Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Emese Mészáros wurden wenig später Ramona Hoßbach
hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die richtige Taktik hatte Petra Körner wiederum
beim 3:0-Erfolg gegen Julia Seikel ab dem ersten Ballwechsel. Mit dem letzten Match des Tages war
der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der Eschweger TSV 1848 am 09.12.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Richelsdorf 1963, während der TTC Salmünster 1950 II am 04.12.2022 gegen die
TTG Morschen-Heina versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Eschweger TSV 1848

Doppel: Körner / Schäfer 1:0, Hoßbach / Wirth 1:0 
Einzel: R. Hoßbach 1:1, P. Körner 1:1, K. Schäfer 1:0, I. Wirth 1:0 

 TTC Salmünster 1950 II
Doppel: Jung / Sypiena 0:1, Mészáros / Seikel 0:1 
Einzel: E. Mészáros 2:0, J. Seikel 0:2, A. Jung 0:1, K. Sypiena 0:1


